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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Schöne Ferien und 
eine schöne Urlaubszeit!
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Sehr geschätzte 
Gemeindebürger/innen! 

So schnell vergeht die Zeit 
und wir sind im Sommer 
dieses Jahres angekommen. 
Die Ferien für die Kinder 
und die Urlaubszeit begin-
nen. Zu Beginn dieser Som-
merzeit möchte ich Sie über 
die Schwerpunktthemen der 
Gemeinde informieren.

Ortsumfahrung Gnas:
Die Fertigstellung der neuen 
Umfahrungsstraße unseres 
Ortszentrums geht in die letz-
te Phase. Nach der Feinschot-
terung und Asphaltierung des 
größten Teiles der Straße 
wurden auch das Bankett und 
die Straßenstecken im Mai 
fertig gestellt. Danach folgten 
die Untergrundarbeiten beim 
neuen Kreisverkehr, wie Lei-
tungsumlegungen, Entwässe-

rung und Leerverrohrungen 
und Aufschotterung. Nach 
ein paar Wochen Pause – der 
Verkehr ist der beste Verdich-
ter – wird der Kreisverkehr 
fertig ausgebaut. Im Laufe 
des Sommers ist mit der end-
gültigen Fertigstellung zu 
rechnen. Mit der feierlichen 
offiziellen Eröffnung, gep-
lant ist der 30. August, wird 
dieses wichtige Infrastruktur-
projekt zur Nutzung freige-
geben.

Ersatzbohrung des 
Tiefenbrunnens: 
Für die Neubohrung des Arte-
serbrunnens beim ASZ sind 
alle Vorbereitungsarbeiten ab-
geschlossen und die Neuboh-
rung in ca. 20 m Entfernung 
vom Altbrunnen wird im Juli 
durchgeführt. Die Zufahrt und 
der Bohrplatz wurden aufge-
schottert, um der Fa. Eder aus 
Braunau/OÖ entsprechend 
Platz für die Bohrarbeiten zu 
bieten. Wenn alles erfolgreich 
abgeschlossen ist, erwarten 
wir die für unseren Orts-
wasserbereich so wichtige  
Einspeisung ins öffentliche 
Trinkwassernetz.

Breitbandausbau:
Dieses wichtige Vorhaben, 
wo wir gefordert sind über 
20 km Leerverrohrung zu 
verlegen, schreitet gut vo-
ran. Diese Leerverrohrung 
dient als Schutzmantel für 
das Glasfaserkabel, das 
nach der Fertigstellung des 
Leerrohrnetzes eingeblasen 
wird. Danach wird auch das 
Verteileramt hochgerüstet. 
Somit sind nach dem Aus-
bau alle Funkmasten, alle 16 
ARU´s (Verbindungsstelle 
Glasfaser zu Kupferhausan-
schluss) mit Glasfaser ange-
bunden. Der Netzausbau im 
gesamten Gemeindegebiet 
wird von der A1 durchge-
führt und soll für alle Häuser 
mit der Vorwahl 03151 eine 
Verbesserung in der Netz-
verbindung bringen. Ich be-
danke mich recht herzlich 
bei allen betroffenen Grund-
besitzerInnen für die koo-
perative Zusammenarbeit 
und der Zustimmung für die 
Grundbenutzung.

Bildungskompass:
Mit Schulschluss wird auch 
erstmalig in Gnas ein neu-

er Bildungsratgeber er-
scheinen. Darin sind alle 
Bildungseinrichtungen der 
Marktgemeinde Gnas kurz 
präsentiert und bilden so 
einen sehr guten  Überblick 
über unser Bildungsangebot. 
Dieser Bildungskompass soll 
die Wichtigkeit von Bildung 
unterstreichen und allen Pä-
dagogen/innen  und Men-
schen im Bildungswesen die 
besondere Wertschätzung im 
Vermitteln von Wissen und 
Werten in unserer Gesell-
schaft zeigen. Herzlichen 
Dank gilt unserer Vizebgmin 
Elisabeth Triebl für die Idee 
und die Umsetzung.

So wünsche ich allen Kin-
dern, SchülerInnen und Stu-
dentenInnen schöne, erhol-
same Ferien. Natürlich auch 
allen Erwachsenen eine 
ruhigere, stressärmere Som-
merzeit und vielleicht sehen 
wir uns ja bei dem einen 
oder anderen Sommerfest in 
unserer Region wieder.

Herzlichst Ihr
Gerhard Meixner, Bgm.
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Neuwahl des Ortsparteiobmannes 
und des Vorstandes der ÖVP Gnas
Am Mittwoch, dem 26. April 
2017 hat der ordentliche Orts-
parteitag der ÖVP Gnas im 
Gemeindesaal in Poppendorf 
stattgefunden. Nach der Er-
öffnung und Begrüßung der 
zahlreich erschienenen Gäste 
durch Bürgermeister Gerhard 
Meixner berichteten die Ob-
leute von ÖAAB, Bauern-
bund, Seniorenbund, Wirt-
schaftsbund und der Jungen 

ÖVP Gnas über ihre Aktivi-
täten der vergangenen Jahre.  
Der langjährige Finanzreferent 
Michael Maitz legte in seinen 
Ausführungen die positive 
Entwicklung der Finanzen dar 
und wurde im Anschluss von 
den Kassaprüfern entlastet. 
Der Ehrengast und Landesge-
schäftsführer der ÖVP Steier-
mark Detlev Eisel-Eiselsberg  
referierte ganz nach dem Mot-

to „ehrlich 
reden, mutig 
handeln, stei-
risch bleiben“ 
über die neu-
esten poli-
tischen Ent-
wicklungen in 

der Steiermark und lobte die 
hervorragende politische Ar-
beit der Gnaser ÖVP.
Im Anschluss daran wurde das 
Wahlergebnis verkündet und 
der Bürgermeister Gerhard 
Meixner mit 100% der Stim-
men als Ortsparteiobmann von 
Gnas im Amt bestätigt. Sei-
ne Stellvertreter im Vorstand 
sind Elisabeth Triebl, Anton 
Marbler und Franz Winkler. 
Anschließend gab es noch an-
geregte Diskussionen und ein 
geselliges Beisammensein. 
Für eine schöne musikalische 
Umrahmung der gelungenen 
Veranstaltung sorgte Karin 
Neumeister mit ihrem Hack-
brett.
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Bürgerbeteiligung GNAS - Ideen bekommen Flügel

GEMEINDEINFORMATION

Bei der Abschlusspräsen-
tation der gemeinsamen 
Bürgerversammlung 
präsentierten zehn Orts-
gemeinden der Marktge-
meinde Gnas ihre Projekt-
ideen.

Die Aktiv-BürgerInnen von 
Gnas entwickelten im Bür-
gerbeteiligungsprozess 222 
Projektideen in 23 Work-
shops, wobei einige Projekte 
bereits in Umsetzung sind. 

Bei der Bürgerversamm-
lung stellte jede Ortsge-

meinde ihre Schwerpunkte 
auf einem „Marktplatz“ zur 
Schau. Vom Brauchtums-
kalender, über einen Ritter-
wanderweg, einem Jahres-
reigen, Wissensvermittlung 
zwischen den Generationen 
bis hin zum Schlossfest, rei-
chen die umsetzungsreifen 
Projektideen. 

Es haben sich darüber hinaus 
vier Hauptthemen gebildet:  
Mobilität, Kulinarik, Ju-
gend und Leerstand. Einige 
Beispiele dazu:
• die Gnaser Kulinariktour 

• noch heuer konkretisiert. 
• Ziel ist es, die regionalen 
• Produkte optimal zu ver-
• markten. 
• Bei „GNAS MOBIL“ 
• werden das Regionstaxi, 
• E-Mobilität und Car-Shar- 
• ing forciert. 
• Die Jugend gründet eine 
• eigene Plattform unter dem 
• Titel „Bring dich ein!“ und 
• hat schon ihre erste Jugend- 
• zeitung herausgegeben. 
• Zum Thema Leerstand 
• machen sich die Gnaser 
• Gedanken zur Nachnut-
• zung und kreieren dazu ei-

• gene Konzepte. 

Bürgerbeteiligung wird 
dann zum Erfolg, wenn 
die richtigen Leut` am 
richtigen Platz zusam-
men kommen, Ideen 
schmieden und sie dann 
auch umsetzen. Wir ha-
ben durch die Bürgerbe-
teiligung neue Perspek-
tiven gewonnen und 
können diese in der Gna-
ser Zukunftsentwick-
lung gut integrieren“, 

sagt Bürgermeister Gerhard 
Meixner zum Abschluss des 
Beteiligungsprozesses, der 
durch die Landentwicklung 
Steiermark begleitet wurde. 
Alle Ideen können natürlich 
nicht gleichzeitig sondern 
Schritt für Schritt umgesetzt 
werden. Die Gnaserinnen 
und Gnaser sind sehr moti-
viert!

„Es ist beeindruckend, mit 
welchem Engagement die 
Gnaserinnen und Gnaser 
ans Werk gingen.  Herz-
lichen Dank für die aktive 
Mitarbeit.„
Projektleiterin Margreth 
Kortschak-Huber

Bgm. Gerhard Meixner mit Aktivbürgern, den 
Landsknechten, GF Sandra Höbel, Projektleiterin Margreth 
Kortschak-Huber von der Landentwicklung Steiermark

Info über Wasser- und Kanalanschlüsse
Für die Herstellung eines Wasseranschlusses bzw. Kanalanschlusses ist es unbedingt erfor-
derlich, früh genug das Marktgemeindeamt zu kontaktieren:

Wassermeister:
Christian Matzhold
0664/4208952

Wasserverlust kostet viel Geld!
Leider kommt es immer wieder vor, dass sogenannte „stille Wasserverluste“ in einzelnen 
Haushalten auftreten. Ursachen dafür sind:
• defekte Sicherheits- bzw. Überdruckventile bei Boilern und Heizungen
• undichte Toilettenspülungen
• tropfende Wasserhähne
• desolate Gartenleitungen (Wasser versickert meist im Erdreich und bleibt daher unbe-
merkt)
Bitte überprüfen Sie von Zeit zu Zeit den Stillstand Ihres Wasserzählers indem Sie alle Aus-
lässe (Wasserhähne etc.) schließen.

Klärwärter-Stellvertreter:
Stefan Sailer
0664/9177012

Klärwärter:
Wolfgang Promitzer
0664/1343061

Auszahlung des 
Jagdpachteuros 

 

In der Marktgemeinde 
Gnas wird der Jagd-
pachteuro in der Zeit 
vom 04.09.2017 bis 
16.10.2017 zu den 
Amtsstunden ausbe-
zahlt.

(voraussichtlicher 
Termin)
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Verbot von Motocrossfahren auf Privatgrundstücken
Aus gegebenen Anlass wird 
das Thema Motocrossfahren 
im Wald, auf Wegen und  Wie-
sen nicht nur bei der Berg- u. 
Naturwacht, der Jägerschaft 
und Polizei sondern auch bei 
den Grund- und Waldbesit-
zern, welche schlussendlich 
ja die Geschädigten sind,  
bereits seit längerem heftig 
diskutiert. Gerade in letzter 
Zeit ist die Zunahme dieses 
„Sportes“ der ja in Wirklich-
keit auf nicht bewilligten Flä-

chen gesetzlich verboten ist, 
besorgniserregend. 
Die PS-starken Maschinen 
verursachen neben unnöti-
gen Abgasen auch extremen 
Lärm. 
Des Weiteren verursacht die 
Geländebereifung je nach 
Hangneigung eine extrem 
schwere Verletzung des 
Wald- und Wiesenbodens, 
was wiederum zu starken 
Erosionsschäden und in der 
Folge auch zu Abschwem-

mungen bei stärkeren Regen-
fällen führt! 
Abgesehen davon, dass die-
ser „Zeitvertreib“ gleich 
nach mehreren Gesetzen 
(Besitzstörung, Forstgesetz, 
Geländefahrzeuggesetz) 
strafbar ist, möchte man mei-
nen, dass die Akteure wenig-
stens aus Rücksicht auf die 
Natur und der Umwelt ihre 
Aktivität überdenken und 
einstellen. Es wird nochmals 
eindringlich appelliert, diese 

„Sportart“ nur an jenen Or-
ten auszutragen, welche dazu 
geeignet und auch dazu be-
willigt sind (derzeit gibt es 
im Bezirk Südoststeiermark 
keine bewilligten Flächen)
Bei Zuwiderhandlungen wird 
es unweigerlich zu Anzeigen 
von Seiten der Grundbesit-
zer und auch der zuständigen 
Behörden kommen, was si-
cher nicht zum friedlichen 
Zusammenleben in kleinen 
Ortschaften beiträgt.

Es ist Zeit, uns bei unseren MitarbeiterInnen für ihre hervor-
ragende Arbeit zu bedanken. Sie beweisen tagtäglich ihren 
„grünen Daumen“! 

Menschen, die einen grünen Daumen haben, haben ein be-
sonderes Talent und Liebe für die Gartenarbeit. Ihre Blumen 
werden besonders schön!

DANKE!

„DANKE“  für die Grünraum- und 
Blumenbeetpflege in und um Gnas

Invasive Neophyten 

Neophyten sind nicht-hei-
mische Pflanzenarten, die 
durch den Menschen ab-
sichtlich als Zier- oder Nutz-
pflanzen oder unabsichtlich 
über Straße, Schiene, Luft- 
und Wasserwege eingeführt 
worden sind. Wörtlich über-

setzt bedeutet Neophyten 
„neue Pflanzen“. Diese ge-
bietsfremden Pflanzen sind 
zum größten Teil harmlos 
(z.B. die Rosskastanie). Ei-
nige der neuen Pflanzen ver-
halten sich jedoch invasiv: 
Sie verwildern, breiten sich 
stark aus und verdrängen 
unsere heimischen Pflanzen- 

und Tierarten. Neophyten 
können auch unsere Gesund-
heit gefährden, beispielswei-
se die Ambrosie (Ragweed). 
Vorrangiges Ziel im Um-
gang mit Neophyten ist das 
Eindämmen der weiteren 
bzw. großflächigen Verbrei-
tung, beispielsweise durch 
Entfernen bzw. Abmähen 

der Pflanze vor Beginn der 
Blüte/Samenbildung. 

Vorsicht beim Entfernen 
oder Abmähen der 
Pflanzen: 
Je nach Pflanze, Handschuhe 
oder Schutzkleidung tragen!
Die Berg- und Naturwacht 
bittet die Gemeindebewoh-
nerInnen das Auftreten bzw. 
Auffinden jeglicher ver-
dächtiger Pflanzen im Ge-
meindeamt 03151 / 2260 zu 
melden.

Die Berg- und Naturwacht 
wird sich dann mit Ihnen in 
Verbindung setzen und bei 
der Entfernung behilflich 
sein.

Die Berg- und Naturwacht Gnas bittet um Ihre Mithilfe!

Vielen Dank im Voraus für 
Ihre Mithilfe!
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Aktuelles vom Kindergarten

Drei Jahres-Projekt: „Gesunder Kindergarten“ 
Nach einer Fortbildung des 
gesamten Kindergarten-
teams: „Miniurlaub für die 
Seele“ mit Projektleiterin 
Silvia Adam - Scheucher 
entschieden wir uns heuer 

für den Schwerpunkt: „Ge-
sundes Essen und Trinken 
macht fit!“
Dieses Thema betrifft uns 
alle und prägt wesentlich 
das Wohlbefinden unserer 

Kinder. Wachstum, Bewe-
gung und das ständige Ler-
nen benötigen viel Energie. 
Um diesen Energieverbrauch 
auszugleichen, braucht es 
wertvolle Nahrungsmittel. 
Gesundes Essen stärkt und 
baut den Körper auf!
Zu diesem Thema gab es 
vier Hauptaktionen, um den 
Kindern und den Eltern die 
Bedeutung der gesunden Er-
nährung näherzubringen.

=> Aktionstag -  Kochen mit 
den Kindern in der Gruppe 
für den Elternabend
=> Elternabend mit Dipl. 
Kindergesundheitstrainerin 
Christine Schwarzenberger
=> Kochworkshops mit El-

tern und Kindern am Nach-
mittag
=> Broschüre mit wichtigen 
Tipps und unseren gesunden 
erprobten Rezepten, die die 
Gemeinde für alle Eltern dru-
cken ließ.

Wir freuen uns, dass viele 
Kinder im Kindergarten 
oft stolz feststellen und er-
kennen: “Schau, ich hab´ 
heute eine gesunde Jause 
mit!“
Von großer Bedeutung ist 
uns eine gute Zusammen-
arbeit zwischen Eltern und 
dem Kindergarten-Team, da 
diese die grundlegende Basis 
für die optimale Entwicklung 
des Kindes bildet. 

Muttertagsmesse 
in der Kirche
Neben anderen kirchlichen Festen, wie Erntedank, Weih-
nachten, Ostern…, gestalten die Kindergartenkinder einmal 
im Jahr eine Sonntagsmesse in der Kirche. 
In diesem Jahr war es wieder der Muttertag, an dem die Kin-
der allen Müttern eine besondere Freude bereiten wollten. 
Sie gestalteten die Messe und gaben vor allem eines zum 
Ausdruck: „Mama - ich hab dich lieb!“  

Blue Circus -
Schwimmen mit Sicherheit
Die AUVA Landesstelle Graz ermöglicht mit Unterstützung 
vom Land Steiermark die Teilnahme an der Blue Circus Si-
cherheitsshow.
Ziel dieser Show war es, den Kindern Freude am Schwim-
men zu vermitteln und präventiv zu wirken. Wichtige 
Grundsätze wurden mit ihnen spielerisch erarbeitet, wie 
zum Beispiel:
=> Trage immer Schwimmflügerln, solange du noch nicht 
=> schwimmen kannst!
=> Gehe nicht alleine ins Wasser, solange du noch nicht 
=> schwimmen kannst!
=> Gehe vorsichtig auf nassem Boden!
=> Drängle nicht beim Rutschen!
=> Ohne Erlaubnis darfst du nicht ins Wasser springen!
Wir hoffen, dass die Kinder dadurch bewusster ans Wasser 
herangehen.
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Wertvolle Exkursionen
Es ist uns wichtig, den Kindern die Le-
bensumwelt so nahe wie möglich zu 
bringen. Deshalb freut es uns besonders, 
wenn unzählige Organisationen, wie 
Feuerwehr, Rettung, Polizei, heuer auch 
das Bundesheer, den Kindern Einblick 
in ihre grundlegende Arbeit geben. 

So können sie ihr Wissen erweitern, 
Ängste abbauen, Anregungen für ihre 
Rollenspiele und möglicherweise auch 

einen Anstoß für den neuen Traumberuf 
bekommen.

Wir danken Herrn Oberstabswacht-
meister Harald Seil, Ortsstellenleiter 
Stefan Melbinger, Frau Dr. Gundhil-
de Schmidt, Herrn Dr. Patrick Kris-
per, sowie den Feuerwehrmännern 
und Polizisten sehr herzlich. 
Allen Beteiligten einen ganz beson-
ders herzlichen Dank!!!

Das Servicebüro des Aufklä-
rungs- und Artilleriebataillon 
7 in Feldbach besuchte den 
Kindergarten in Gnas.
Rund 150 Kinderaugen konn-
ten zum Strahlen gebracht 
werden. Den Kids konnten 
im Rahmen eines Stationsbe-
triebes der Sanshelter, Funk-
geräte und eine micro Droh-
ne gezeigt werden. Sogar in 
den IVECO HUSAR durften 
sie hineinsitzen.
All dies war nur ein klei-
ner Vorgeschmack, was al-
les beim Kasernenfest am 
8. Juli 2017 geboten wird. 
Dort wird neben Kinder-

reiten, einer Hupfburg und 
einem riesigen Kinderunter-
haltungsprogramm auch eine 
Panzerhaubitze und ein Pan-

dur ausgestellt werden. Mit 
einem lauten DANKE wur-
den die Soldaten der Kaserne 
Feldbach verabschiedet.

Besuch aus der Kaserne Feldbach
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Ausflug zum Märchenpark
Märchen sind mehr als wahr: „Nicht, weil sie uns sagen, 
dass Drachen existieren, sondern weil sie uns lehren, dass 
man Drachen besiegen kann.“
Märchen bieten nicht nur Lösungsmöglichkeiten für Kon-
fliktsituationen, sondern bieten auch Helden, mit denen sich 
Kinder identifizieren können. Ob Aschenputtel, Rotkäpp-
chen oder Schneewittchen – die Kinder waren von den un-
zähligen Märchenstationen begeistert. Der Abenteuerspiel-
platz mit riesigem Piratenschiff und unzähligen anderen 
Attraktionen ließ die Kinderherzen höher schlagen. Nach 
einem erfrischenden Eis fuhren wir wieder mit dem großen 
Bus - welcher auch ein Highlight für die Kinder ist - müde 
aber glücklich nach Hause.  

Die Raiffeisenbank Feldbach - Gnas - Bad Gleichenberg 
und die Steiermärkische Sparkassen AG - Filiale Gnas 
ermöglichten uns die Anschaffung einer Rollenrutschbahn 
im Wert von 600 Euro. 
Diese tolle Rutsche eignet sich für die Kleinen und Großen 
hervorragend zum Klettern, Rollen oder Rutschen und hat 
einen hohen Aufforderungscharakter, wodurch die Kinder 
unterschiedliche Bewegungs- und Wahrnehmungserfah-
rungen sammeln können. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Leitern der Ban-
ken Frau Monika Schantl und Herrn Michael Maitz!

Rollenrutschbahn für die Kinder

Volksschule Gnas
Freiwillige Radfahrprüfung
Auch im heurigen Schuljahr 2016/17 absolvierten alle Schü-
ler der 4.a und 4.b erfolgreich die „Freiwillige Radfahrprü-
fung“! Dies ist aber auch auf die hervorragende Vorbereitung 
durch die Lehrerinnen Dipl.Päd. Bernadette Thonegg, Dipl.
Päd. Maria Puntigam und Dipl.Päd. Sonja Wolf zurückzu-

führen. Ohne unsere eifrigen Polizisten von der Polizeiin-
spektion Gnas, Herrn Insp. Robert Plaschg und Herrn Insp. 
Johann Rauch, könnten sich unsere Schüler aber nicht so 
sicher zukünftig im Straßenverkehr bewegen! Ein Danke an 
die beiden kompetenten Polizisten!
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„Märchenhaftes Sommerfest“ der VS Gnas

Am 19. Mai 2017 fand auf der 
wunderschönen Schulwie-
se der Volksschule Gnas das 
schon zur Tradition gewor-
dene Sommerfest statt! 

Heuer wurden von den em-
sigen Schülern und Lehre-
rinnen viele „alte, bekannte 

Märchen“ uraufgeführt. In 
beeindruckender Weise prä-
sentierten die Schüler der ein-
zelnen Klassen Theaterstücke, 
Lieder und Tänze!

Die ca. 500 begeisterten Be-
sucher, mit unserem lieben 
Herrn Bgm. Gehard Meixner 
und anderen Ehrengästen, 

genossen dieses Sommerfest 
in vollen Zügen bei schmack-
haftem Essen vom Marktwirt 
Kurzweil, kühlen Getränken 
und ausgezeichneten Mehl-
speisen. Diese vielen köst-
lichen Kuchen wurden von 
den Eltern und Verwandten 
unserer Schüler gebacken! 

Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei allen Mehlspeiskö-
chinnen und fleißigen Helfe-
rinnen bedanken!! 
Bedanken möchten wir uns 
aber auch beim SPAR-Markt, 
der uns für die „Trinkwasser - 
Station“ sämtliches Obst und 
Gemüse sponserte! 
Ein riesengroßes Danke an 

unseren Herrn Schulwart 
Karl Gsell mit seinen Damen 
und an die Gemeindearbeiter, 
die uns beim Herrichten der 
Bühne und der Tische halfen. 
Danke auch an den „Toninge-
nieur“ Hödl Rudi!

Raiffeisen- Malwettbewerb
Beim heurigen Zeichenwettbewerb der Raiffeisenbank zum Thema „Freundschaft ist bunt“ konnten wieder kreative und 
besonders gelungene Schülerzeichnungen prämiert werden! Alle ausgezeichneten Schüler, deren Eltern, die beteiligten 
Klassenlehrerinnen und die Frau VS-Direktor wurden zu einer gemütlichen Preisverleihung mit Getränken und Jause ein-
geladen!

                                                                          
6. Lena Kazianschütz, 1.a
7. Leonie Konrad, 3.a
8. Lukas Frei, 4.b
9. Chiara Hirschmann, 4.a

Folgende Schüler wurden ausgezeichnet:  1. Laura Freißmuth 4.b
                                                                            2. Samira Ettl, 1.a
                                                                            3. Nadine Niederl, 4.b
                                                                            4. Lisa Pucher, 4.b
                                                                            5. Julia Scherr, 3.a 10. Anna Schwarz, 3.a



Der Chor der VS Gnas mit der kompetenten Chorleiterin 
Maria Puntigam kann auf ein erfolgreiches gesangliches 
Schuljahr 2016/17 zurückblicken!
• Wiederholte Zuerkennung des Titels 
• „Meistersingerschule 2017“ im März 2017!
• Äußerst erfolgreiche Teilnahme beim 
• Regionalsingen 2017 in Feldbach und beim
• Landesjugendsingen 2017 in Weiz! 
Wir zollen unserem VS-Chor und der Chorlei-
terin höchsten Respekt und großen Dank für die 
geleistete Chorarbeit! Ein Danke an Frau Vzbgm. 
Elisabeth Triebl und Frau VDIR. OSR Gabriele 
Stangl für das gesponserte Eis für die Chor-
kinder!

• Teilnahme beim heurigen „Tatschkern 2017“ 
• am 06.05.2017 am Hauptplatz in Gnas!

Die 4a unternahm vom 19. 
- 21. April, begleitet von der 
kalten „Sofal“, ihre Projekt-
tage in der Landeshauptstadt.
„...Montag morgen 7:30 Uhr 
und mein Kind konnte die 
ganze Nacht nicht schlafen. 
Wir sind schon so aufgeregt, 
das erste Mal sooo lange von 
zu Hause weg! Oder bin nur 
ich besorgt und ihm ist es 
egal? Hmmm, ich pack ihm 
als Trost noch schnell etwas 
Süßes und noch ein Kuschel-
tier als Einschlafersatz, statt 
mir der Mama, ein. 
Doch wie kann ICH mein 
Kind erreichen, da es doch 

kein Handy mitnehmen 
darf?...“ (Gedanken einer 
Mama)

Gesehen haben wir viel, vom 
Schloss Eggenberg bis zum 
Uhrturm. Geschlafen haben 
wir im Schloss St. Martin 
- wie viel, bleibt unser Ge-
heimnis. 
Die Jungs haben die Erkennt-
nis gewonnen, dass die täg-
liche Körperpflege absolut 
übertrieben ist, AXE war 
die Lösung. Die Mädels ga-
ben sich untereinander, aber 
auch den Jungs Tipps beim 
Schminken. Das half aber 
nicht gegen die Eiseskäl-
te, die uns während der drei 
Tage begleitete.
Diese Tage und die gemach-
ten Erfahrungen bleiben allen 
Schülern in guter Erinnerung.  
 
                 Patrick di Pattista
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Auf die Plätze, fertig, Graz Tage!

Aussagen der Kinder:
Es war mein schönstes Erlebnis bisher. (David)
Es war aufregend und lustig. (Vanessa)
Es war viel zu kurz. (Oliver)
Hätte eine ganze Woche dauern können. (Daniel)
Es war ein Traumerlebnis. (Sebastian)
Wir sind als Klasse als Gemeinschaft zusammengewachsen. 
(Elisabeth)
Es war mal lustig ohne Eltern. (Elias R.)
Wir waren ein tolles Team. (Raphael)
Mein Bruder konnte mich in der Zeit nicht nerven. (Chiara)
Wir wurden als Klasse überall gelobt. (Tobias)
Eine gute Zeit mit Freunden. (Elias S.)

Die Graztage - Bericht einer Schülerin
Während der Graztage erfuhren wir viel Interessantes von 
unserer Landeshauptstadt. Wir hatten eine Stadtführung, 
fuhren auf den Schlossberg, gingen ins Kindermuseum „Fri-
da und Fred“ und besichtigten den Grazer Flughafen. Wir 
waren auch im Naturkundemuseum und im Zeughaus. Am 
letzten Tag besichtigen wir das schöne Schloss Eggenberg 
und hatten eine Führung durch das ORF-Zentrum. Es waren 
wunderschöne Tage, und auch die Verpflegung im Schloss 
St. Martin war ausgezeichnet. Die Tage werden uns sehr 
lange in Erinnerung bleiben.

Lisa Pucher, 4.b

Chor der Volksschule Gnas
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Beim Gnaser „Tatschkern“ zeigte die VS Gnas wieder ein 
unterhaltsames Programm:

• Chor der VS Gnas mit Chorleiterin Vtln. Maria Puntigam 
• sang Lieder vom Landesjugendsingen 2017
• 3.a Klasse mit Klassenlehrerin SR Martina Gregoritsch 
• machte einen beeindruckenden sprachlichen Rundgang 
• durch die • Gnaser Geschichte
• Mädchen der 4.b Klasse mit Stützlehrerin Vtln. Sonja Wolf 
• tanzten perfekt den „Candyman“

Am 10. März 2017 erhielt 
Frau VOLn. Martina Grego-
ritsch vom Landesschulrat 
für Steiermark den Berufsti-
tel „Schulrätin“ zuerkannt.

Frau SR Gregoritsch unter-
richtet seit 01. September 
1975 äußerst kompetent und 
erfolgreich im steirischen 
Schuldienst. Sie hat viele Re-
formen des österreichischen 
Bildungswesens miterlebt 
und mitgetragen. Als jahre-
lange Vertrauensperson des 
ÖLB, Kustodin der Lehrer- 
und Schülerbücherei und 
Milchreferentin ist sie sehr 
zuverlässig, stets einsatzbe-
reit, fleißig und wird von ih-
ren Kolleginnen als fachlich 
bestens qualifizierte Volks-
schullehrerin geschätzt.
Eine gewählte Umgangs-
sprache der Schüler liegt ihr 

besonders am Herzen! Dies 
beweisen ihre Schüler bei 
unzähligen Auftritten bei 
der Seniorenweihnachtsfeier 
oder bei anderen Veranstal-
tungen. 
Lesen nimmt in ihrem Le-
ben auch einen besonderen 
Stellenwert ein: Besuch des 
jährlichen Lesenetzwerk-
tages Steiermark, freiwilliger 
langjähriger Büchereidienst 
in der Öffentlichen Bücherei 
Gnas u.a.m. 

Ihr jüngster eifriger Einsatz 
ist die Arbeit mit den jungen 
Asylanten, denen sie eine 
korrekte deutsche Sprache 

beibringt, damit diese jungen 
Menschen einmal in der Be-
rufswelt Fuß fassen können.
Frau SR Martina Gregoritsch 
trug auch sehr zum öffent-
lichen, politischen und kultu-
rellen Leben in Gnas bei: als 
Gemeinderätin, bei Amnesty 
International und als langjäh-
riges Vorstandsmitglied des 
ÖAAB, Ortsgruppe Gnas. 

Wir gratulieren herzlich zum 
verliehenen Titel und bedan-
ken uns auf diesem Wege bei 
Martina für die geleistete, 
aber auch noch zu leistende 
Bildungsarbeit für die Volks-
schule Gnas!

„Tatschkern“

Amtstitel für Martina Gregoritsch

Neue Mittelschule Gnas

Am 27. April 2017 konnten die Chorschüler/innen der NMS 
Gnas ihr Können unter Beweis stellen. Der Auftritt war sehr 
stimmig und wurde von Publikum und Jury wohlwollend 
aufgenommen.
(Link zum Auftritt des Gnaser Schülerchors beim 
Landesjugendsingen in Weiz: https://www.youtube.com/
watch?v=KDXYgKk-b2E)

Der Chor der NMS Gnas, der 14-tägig zwei Stunden probt, 
besteht dieses Jahr aus 20 Sängerinnen und 2 Sängern. Er 
wird seit mehr als 25 Jahren von Dipl.Päd. Herbert FERKO 
geleitet. Er freut sich über jede Stimme und hofft im nächsten 
Schuljahr den Chor vergrößern zu können. 
Alljährlich gestaltet der Chor die Schulmessen mit und nimmt 
aktiv am kulturellen Geschehen der Gemeinde Gnas teil: Ad-
ventsingen, Maisingen, Auftritte bei Veranstaltungen …

Schulchor beim Landesjugendsingen in Weiz






































































































































